
Formular zur Aufnahme in die Vorschlagsliste (Jugendschöffen)

An das Jugendamt der Stadt/des Kreises

/< ü.yL i'büJ

Schöffenwahl für die Amtsperiode 2024 bis 2028
Angabe der notwendigen Daten, Einverständniserklärung und Versicherung nach § 44a DRiG

Ich beantrage die Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl 

Keiner Jugendschöffin/eines Jugendschöffen.

Angaben zur Person*
Name, ggf. Geburtsname (bei Abweichung)
Maciejewski

Vorname/n
Markus

Geburtsort (Gemeinde/Kreis) Geburtsdatum Staatsangehörigkeit
Siegen 29.07.1964 deutsch

Beruf (bei Mitarbeitern im öffentlichen Dienst auch Angabe der Tätigkeit)
Elektroinstallateur Meister (Ausbilder für Elektroniker)

Straße/Hausnummer Postleitzahl Wohnort
Fliederstraße 7/1 76307 Karlsbad

Telefon (freiwillige Angabe) E-Mail (freiwillige Angabe)
015774027558 markus.maciejewski@gmx.de

* Die gesetzlich notwendigen Daten werden veröffentlicht, wenn Sie vom Jugendhilfeausschuss auf die 
Vorschlagsliste für Jugendschöffen gewählt werden. Von Ihrer Anschrift wird nur der Wohnort mit PLZ, ggf. der 
Ortsteil, von Ihrem Geburtsdatum nur das Jahr veröffentlicht.

Bitte kreuzen Sie die nachfolgenden Fragen an, wenn die Aussage auf Sie zutrifft:
K Ich bin in den letzten 10 Jahren nicht wegen einer vorsätzlichen Straftat zu einer Freiheitsstrafe (auch 

nicht auf Bewährung) von mehr als 6 Monaten bestraft worden.

K Gegen mich läuft kein strafrechtliches Ermittlungsverfahren wegen eines Verbrechens oder einer 
sonstigen Straftat, derentwegen auf den Verlust des Rechts zur Bekleidung öffentlicher Ämter erkannt 
werden kann.

Bitte wenden

Schöffenwahl

mailto:markus.maciejewski@gmx.de


I

^ Ich war nie hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der DDR.

^ Ich befinde mich nicht in der Insolvenz und habe auch keine eidesstattliche Versicherung über mein 
Vermögen abgegeben.

(freiwillige Angabe): Den Anforderungen einer mehrstündigen bzw. mehrtägigen Hauptverhändlung in 
Strafsachen fühle ich mich gesundheitlich gewachsen.

Ich habe folgende Erfahrungen in der Jugenderziehung:

Ich bin Vater von 4 Kindern.

Seit über 30 Jahren Bin ich als Ausbilder bei der EnBW tätig. Des Weiteren bin ich Prüfer b^i der IHK 
Karlsruhe. Während dieser Zeit habe ich mich mit vielen unterschiedlichen Situationen 
auseinandergesetzt um gute Lösungen zu finden.

^ Ich verfüge über ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache.

Ich begründe die Bewerbung für das Amt wie folgt (freiwillige Angabe):

Fördern und Vordem dem Jugendlichen eine Perspektive geben. Mit 
einem Urteil das ihnen Hilft sich weiter zu Entwickeln um in unserer 
demokratischen Gesellschaft Fuß zu fassen.

Für den Fall meiner Wahl bevorzuge ich das Amt einer Jugendschöffin/eines Jugendschöffen 

X am Amtsgericht 

□ am Landgericht

(kurze Begründung). Ich weiß, dass der Schöffenwahlausschuss an meinen Wunsch nicht gebunden 
ist:

A
(Ort/Datum, Unterschrift)

Ich bin einverstanden, dass auch die freiwilligen Daten an den Jugendhilfeausschuss und den 
Schöffenwahlausschuss weitergegeben werden. Die Übermittlung darf nur zum Zweck der 
Schöffenwahl erfolgen.

(Ort/Datum, Unterschrift)
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Schöffenwahl
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Bewerbung zur Aufnahme in die Vorschlagsliste der Jugendschöffenwahl 2023

An die
Gemeinde Karlsbad 
Hauptamt 
Frau Dietz 
Hirtenstr. 45 
76307 Karlsbad

Schöffenwahl für die Amtsperiode 2024 bis 2028
Angabe der notwendigen Daten, Einverständniserklärung und Versicherung nach § 44a DRiG

Ich beantrage die Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl

iner Jugendschöffin/eines Jugendschöffen.

Angaben zur Person*

Name, ggf. Geburtsname

Vorname/n
in ^

Geburtsort (Gemeinde/Kreis) ueburtsaatumGeburtsdatum Staatsangehörigkeit
deutsch

Beruf (bei Mitarbeitern im öffentlichen Dienst auch Angabe der Tätigkeit) ,

Trd mnöi y f-$£>2/<y ^
Straße/Hausnummer
^ /u^shr. 3 3

Postleitzahl Ort
s hg Q/

Telefon (freiwillige Angabe) E-Mail (freiwillige Angabe) <?

4^
Die gesetzlich notwendigen Daten werden veröffentlicht.

Bitte kreuzen Sie die nachfolgenden Fragen an, wenn die Aussage auf Sie zutrifft:

Ich bin in den letzten 10 Jahren nicht zu einer Freiheitsstrafe (auch nicht auf Bewährung) von mehr als 
6 Monaten bestraft worden.

Gegen mich läuft kein strafrechtliches Ermittlungsverfahren wegen eines Verbrechens oder einer
sonstigen Straftat, derentwegen auf den Verlust des Rechts zur Bekleidung öffentlicher Ehrenämter
erkannt werden kann.



yzf Ich war nie hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der DDR.

^ Ich befinde mich nicht in der Insolvenz und habe auch keine Vermögensauskunft (früher: 
eidesstattliche Versicherung) abgegeben.

Ich verfüge über ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache.

in(freiwillige Angabe): Den Anforderungen einer mehrstündigen bzw. mehrtägigen Hauptverhandlung i 

Strafsachen fühle ich mich gesundheitlich gewachsen.

Ich habe folgende Erfahrungen in der Jugenderziehung:

St'Y s/<9ty/s hl/v
^J n hs£ Öb (2$ ^

ha^zx 'CoA ^Jmberuh

& h £?£ lV& h01 fitz<4^ t) ScÄ

Ich begründe die Bewerbung für das Amt wie folgt (freiwillige Angabe):

^)oh

;/

Ich bin einverstanden, dass auch die freiwilligen Daten an den Jugendhilfeausschuss und den Schöffen­
wahlausschuss weitergegeben werden. Die Übermittlung darf nur zum Zweck der Schöffenwahl erfolgen.

(Ort/Datum, Unterschrift)



Bewerbung zur Aufnahme in die Vorschlagsliste der Jugendschöffenwahl 2023

An die
Gemeinde Karlsbad 
Hauptamt 
Frau Dietz 
Hirtenstr. 45 
76307 Karlsbad
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Schöffenwahl für die Amtsperiode 2024 bis 2028
Angabe der notwendigen Daten, Einverständniserklärung und Versicherung nach § 44a DRiG

Ich beantrage die Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl

^ einer Jugendschöffin/eines Jugendschöffen.

Angaben zur Person*

Name, ggf. Geburtsname

Vorname/n 4
Geburtsort (Gerneindefkreis) I Geburtsdatum Staatsangehörigkeit

deutsch

Beruf (bei Mitarbeitern im öffentlichen Dienst auch Angabe der Tätigkeit)

Straße/Hausnummer
TL'Cvn o

i Änqabi

Postleitzahl Ort
/{*4>O£0^_

Telefon (freiwillige Angabe)
Vs/M S"lSOS-z6

E-Mail (freiwillige Angabe)

Die gesetzlich notwendigen Daten werden veröffentlicht.

Bitte kreuzen Sie die nachfolgenden Fragen an, wenn die Aussage auf Sie zutrifft:

Ich bin in den letzten 10 Jahren nicht zu einer Freiheitsstrafe (auch nicht auf Bewährung) von mehr als 
6 Monaten bestraft worden.

|J^ Gegen mich läuft kein strafrechtliches Ermittlungsverfahren wegen eines Verbrechens oder einer
sonstigen Straftat, derentwegen auf den Verlust des Rechts zur Bekleidung öffentlicher Ehrenämter
erkannt werden kann.





Ich verfüge über ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache.

$ Ich war nie hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der DDR.

PJ Ich befinde mich nicht in der Insolvenz und habe auch keine Vermögensauskunft (früher: 
eidesstattliche Versicherung) abgegeben.

^ (freiwillige Angabe): Den Anforderungen einer mehrstündigen bzw. mehrtägigen Hauptverhandlung in 

Strafsachen fühle ich mich gesundheitlich gewachsen.

Ich habe folgende Erfahrungen in der Jugenderziehung:

4cJ2a- o(aW

Ich begründe die Bewerbung für das Amt wie folgt (freiwillige Angabe):

l/<SO
■^OTA. v

Für den Fall meiner Wahl bevorzuge ich das Amt einer Schöffin/eines Schöffen

am Amtsgericht 
am Landgericht

(kurze Begründung). Ich weiß, dass der Schöffenwahlausschuss an meinen Wunsch nicht gebunden ist:

(aC.. /.. • Ai <2 cAfil 5

(Ort/Datum, Unterschrift)

Ich bin einverstanden, dass auch die freiwilligen Daten an den Jugendhilfeausschuss und den Schöffen­
wahlausschuss weitergegeben werden. Die Übermittlung darf nur zum Zweck der Schöffenwahl erfolgen.

J^rS't. A*?'. 2 ^
(Ort/Datum, Unterschrift)
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Bewerbung zur Aufnahme in die Vorschlagsliste der Jugendschöffenwahl 2023

An die
Gemeinde Karlsbad 
Hauptamt 
Frau Dietz 
Hirtenstr. 45 
76307 Karlsbad

Schöffenwahl für die Amtsperiode 2024 bis 2028
Angabe der notwendigen Daten, Einverständniserklärung und Versicherung nach § 44a DRiG

Ich beantrage die Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl

□ einer Jugendschöffin/eines Jugendschöffen.

Angaben zur Person*

Name, gg£ GeburtsnameJ 1 t |V 5 A c» vv / 7 1
Vorname/n

J Prf Ijclwair'
Geburtsort ('Gemeinde/Kreis)HiiVf l i/A/7 Geburtsdatum

11
Staatsangehörigkeit
deutsch

Beruf (bei Mitarbeitern im öffentlichen Dienst auch Angabe derTätigkei

L Sb M t( hvO" )
t)

Straße/Hausnummer

/ ^ u 1ioh
Rgstlpitzahl
mp}

Telefon (freiwillige Angabe)nm)l ih E-Mail (freiwillige Angabe)
) vO'cf j dt-chwc>i*ih 0} thf-u?

* Die gesetzlich notwendigen Daten werden veröffentlicht.

Bitte kreuzen Sie die nachfolgenden Fragen an, wenn die Aussage auf Sie zutrifft:

0 Ich bin in den letzten 10 Jahren nicht zu einer Freiheitsstrafe (auch nicht auf Bewährung) von mehr als 
6 Monaten bestraft worden.

0 Gegen mich läuft kein strafrechtliches Ermittlungsverfahren wegen eines Verbrechens oder einer
sonstigen Straftat, derentwegen auf den Verlust des Rechts zur Bekleidung öffentlicher Ehrenämter
erkannt werden kann.



Ich verfüge über ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache.

^ Ich war nie hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der DDR.

Kl Ich befinde mich nicht in der Insolvenz und habe auch keine Vermögensauskunft (früher: 
eidesstattliche Versicherung) abgegeben.

M (freiwillige Angabe): Den Anforderungen einer mehrstündigen bzw. mehrtägigen Hauptverhandlung in 

Strafsachen fühle ich mich gesundheitlich gewachsen.

Für den Fall meiner Wahl bevorzuge ich das Amt einer Schöffin/eines Schöffen

□ am Amtsgericht 
1)3 am Landgericht

(kurze Begründung). Ich weiß, dass der Schöffenwahlausschuss an meinen Wunsch nicht gebunden ist:

(Ort/Datum, Unterschrift)

Ich bin einverstanden, dass auch die freiwilligen Daten an den Jugendhilfeausschuss und den Schöffen­
wahlausschuss weitergegeben werden. Die Übermittlung darf nur zum Zweck der Schöffenwahl erfolgen.

I7) Jitku

w 11/1 l a n Uw

' . A . f ä' . I '

Ich habe folgende Erfahrungen in der Jugenderziehi

^ HkL l El {MtyH kt l £\ 1 bfli {Mtv $ fkis H,0i/pCts bthiuefet < l «rZ / ill/l I r, Y/-n y. z.-i >.i/ //)/. UZ.,*/. LsL

Ich begründe die Bewerbung für das Amt wie folgt (fr

I

Ich begründe die Bewerbung für das Amt wie folgt (freiwillige Angabe):

I

vOhu fksCiu*'

^ lA f'f 1 C '•'•l Cf'lif’ f/S y /

Uitke H 'h.c/C'//

....

(Ort/Datum, Unterschrift)



Bewerbung zur Aufnahme in die Vorschlagsliste der Jugendschöffenwahl 2023

An die
Gemeinde Karlsbad 
Hauptamt 
Frau Dietz 
Hirtenstr. 45 
76307 Karlsbad

Schöffenwahl für die Amtsperiode 2024 bis 2028
Angabe der notwendigen Daten, Einverständniserklärung und Versicherung nach § 44a DRiG

Ich beantrage die Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl

feiner Jugendschöffin/eines Jugendschöffen.

Angaben zur Person*

Name, ggf. Gebud^Bamfe

Vorname/n / /
Ucv^

Geburtsort (Gemeinde/Kreis)
f/fM ^

Geburtsdatum _ ^ Staatsangehörigkeit
//( . ^ C deutsch

Beruf (bei Mitarbeitern im öffentlichen Dienst auch Angabe der Tätigkeit)

.
Straße/Haiisnummer n , , ,
w im

r Postleitzahlilto'i
Telefot/(freiwillic|$Angabe) ^ E-Mail (freiwillige Angebe) / / /

UU/eC&Yt&u ft'r ~ch

* Die gesetzlich notwendigen Daten werden veröffentlicht.

Bitte kreuzen Sie die nachfolgenden Fragen an, wenn die Aussage auf Sie zutrifft:

0 Ich bin in den letzten 10 Jahren nicht zu einer Freiheitsstrafe (auch nicht auf Bewährung) von mehr als 
6 Monaten bestraft worden.

Gegen mich läuft kein strafrechtliches Ermittlungsverfahren wegen eines Verbrechens oder einer
sonstigen Straftat, derentwegen auf den Verlust des Rechts zur Bekleidung öffentlicher Ehrenämter
erkannt werden kann.



Ich war nie hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der DDR.

Ich befinde mich nicht in der Insolvenz und habe auch keine Vermögensauskunft (früher: 
eidesstattliche Versicherung) abgegeben.

(freiwillige Angabe): Den Anforderungen einer mehrstündigen bzw. mehrtägigen Hauptverhandlung 

Strafsachen fühle ich mich gesundheitlich gewachsen.

Ich verfüge über ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache.

Ich begründe die Bewerbung für das Amt wie folgt (freiwillige Angabe):

Für den Fall meiner Wahl bevorzuge ich das Amt einer Schöffin/eines Schöffen
JSf am Amtsgericht 

am Landgericht

Ich bin einverstanden, dass auch die freiwilligen Daten an den Jugendhilfeausschuss und den Schöffen­
wahlausschuss weitergegeben werden. Die Übermittlung darf nur zum Zweck der Schöffenwahl erfolgen

(Ort/Datum, Unterschrift)



Formular zur Aufnahme in die Vorschlagsliste (Jugendschöffen)

An das Jugendamt der Stadt/des Kreises

Schöffenwahl für die Amtsperiode 2024 bis 2028
Angabe der notwendigen Daten, Einverständniserklärung und Versicherung nach § 44a DRiG

Ich beantrage die Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl 
feiner Jugendschöffin/eines Jugendschöffen.

Angaben zur Person*
Name, ggf. Geburtsname (bei Abweichung)

Vorname/n
TfcT ei? H i off P B L

Geburtsort (Gemeinde/Kreis)

klTBLC^u+Z EL
Geburtsdatum

03>. OS.
Staatsangehörigkeit
deutsch

Beruf (bei Mitarbeitern im öffentlichen Dienst auch Angabe der Tätigkei

£eU U&« O-tTE i'uw U\ ^C4f(

t)

J CEOAj (
Straße/Hausnummer

HoE'n prCnE Bo (4
Postleitzahl Wohnort

Telefon (freiwillige Angabe)

(9?2o2 / 7?^
E-Mail (freiwillige Angabe)

c . e u P k; <xsL'~ou (Ju^ * c
* Die gesetzlich notwendigen Daten werden veröffentlicht, wenn Sie vom Jugendhilfeausschuss auf die

Vorschlagsliste für Jugendschöffen gewählt werden. Von Ihrer Anschrift wird nur der Wohnort mit PLZ, ggf. der 
Ortsteil, von Ihrem Geburtsdatum nur das Jahr veröffentlicht.

Bitte kreuzen Sie die nachfolgenden Fragen an, wenn die Aussage auf Sie zutrifft:

Ich bin in den letzten 10 Jahren nicht wegen einer vorsätzlichen Straftat zu einer Freiheitsstrafe (auch 
nicht auf Bewährung) von mehr als 6 Monaten bestraft worden.

Gegen mich läuft kein strafrechtliches Ermittlungsverfahren wegen eines Verbrechens oder einer 
sonstigen Straftat, derentwegen auf den Verlust des Rechts zur Bekleidung öffentlicher Ämter erkannt 
werden kann.

Bitte wenden

Schöffenwahl



^ Ich war nie hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der DDR.

'B' Ich befinde mich nicht in der Insolvenz und habe auch keine eidesstattliche Versicherung über mein 
Vermögen abgegeben.

(freiwillige Angabe): Den Anforderungen einer mehrstündigen bzw. mehrtägigen Hauptverhandlung in 
Strafsachen fühle ich mich gesundheitlich gewachsen.

Ich habe folgende Erfahrungen in der Jugenderziehung: >in ~n oi \

Gi d Ia,lV/cA A i O LL^Lt \~<? . ... I , f \
ZlZ^rteC^- Art)

Ich verfüge über ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache.

Ich begründe die Bewerbung für das Amt wie folgt (freiwillige Angabe):

Für den Fall meiner Wahl bevorzuge ich das Amt einer Jugendschöffin/eines Jugendschöffen

□ am Amtsgericht

□ am Landgericht

(kurze Begründung). Ich weiß, dass der Schöffenwahlausschuss an meinen Wunsch nicht gebunden 
ist:

. i... .3.:?: G ,2 22o2 Z

(Ort/Datum, Unterschrift)

Ich bin einverstanden, dass auch die freiwilligen Daten an den Jugendhilfeausschuss und den 
Schöffenwahlausschuss weitergegeben werden. Die Übermittlung darf nur zum Zweck der 
Schöffenwahl erfolgen.

f 22;p2. 2o22
(Ort/Datum, Unterschrift)

Schöffenwahl



Formular zur Aufnahme in die Vorschlagsliste (Jugendschöffen)

An das Jugendamt der Stadt/des Kreises EINGANG

13. MRL 2023

Schöffenwahl für die Amtsperiode 2024 bis 2028
Angabe der notwendigen Daten, Einverständniserklärung und Versicherung nach § 44a DRiG

Ich beantrage die Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl 

□ einer Jugendschöffin/eines Jugendschöffen.

Angaben zur Person*
Name, ggf. Geburtsname (bei Abweichung)

__\TM , \ löstet» ^ -v
Vorname7h

hevHz ~
Geburtsort.(!Ü3emeinde/Kreis)
A'tuviUr Ln

-Geburtsdatum Staatsangehörigkeit
deutsch

' Beruf (bei Mitarbeitern im öffi

K K

sntlichen Dienst auch Angabe der Tätigkeit)

StralieVfiau^nummer
kr /I '1

Postleitzahl Wohnort

/elefon (freiwillige Angabe)
iryfio/57a?4<r

E-Mail (freiwillige Angabe)

* Die gesetzlich notwendigen Daten werden veröffentlicht, wenn Sie vom Jugendhilfeausschuss auf die 
Vorschlagsliste für Jugendschöffen gewählt werden. Von Ihrer Anschrift wird nur der Wohnort mit PLZ, ggf. der 
Ortsteil, von Ihrem Geburtsdatum nur das Jahr veröffentlicht.

Bitte kreuzen Sie die nachfolgenden Fragen an, wenn die Aussage auf Sie zutrifft:

Ich bin in den letzten 10 Jahren nicht wegen einer vorsätzlichen Straftat zu einer Freiheitsstrafe (auch 
nicht auf Bewährung) von mehr als 6 Monaten bestraft worden.

ßL Gegen mich läuft kein strafrechtliches Ermittlungsverfahren wegen eines Verbrechens oder einer 
sonstigen Straftat, derentwegen auf den Verlust des Rechts zur Bekleidung öffentlicher Ämter erkannt 
werden kann.

Bitte wenden

Schöffenwahl

v.'ww.schocfftnwjhl.dt



Bl. Ich war nie hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der DDR.

JH^Ich verfüge über ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache.

ß Ich befinde mich nicht in der Insolvenz und habe auch keine eidesstattliche Versicherung über mein 
Vermögen abgegeben.

0 (freiwillige Angabe): Den Anforderungen einer mehrstündigen bzw. mehrtägigen Hauptverhandlung in 
Strafsachen fühle ich mich gesundheitlich gewachsen.

Ich habe folgende Erfahrungen in der Jugenderziehung: , / // jy /~y.

/rygcjLr y'>CA^

Ich begründe die Bewerbung für das Amt wie folgt (freiwillige Angabe):

Amtsgericht 

□ am Landgericht

(kurze Begründung). Ich weiß, dass der Schöffenwahlausschuss an meinen Wunsch nicht gebunden 
ist:

./.4*?r.4.../lf.S„.7?.:. ^
(Ort/Datum, Unterschrift)

Ich bin einverstanden, dass auch die freiwilligen Daten an den Jugendhilfeausschuss und den 
Schöffenwahlausschuss weitergegeben werden. Die Übermittlung darf nur zum Zweck der 
Schöffenwahl erfolgen.

(Ort/Datum, Unterschrift)

Schöffenwahl
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Formular zur Aufnahme in die Vorschlagsliste (Jugendschöffen)

An das Jugendamt der Stadt/des Kreises

Schöffenwahl für die Amtsperiode 2024 bis 2028
Angabe der notwendigen Daten, Einverständniserklärung und Versicherung nach § 44a DRiG

Ich beantrage die Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl 

0 einer Jugendschöffin/eines Jugendschöffen.

Angaben zur Person*

j Name, ggf. Geburtsname (bei Abweichung)
Basciu

I Vorname/n
Angelo
Geburtsort (Gemeinde/Kreis)
Frankfurt am Main

Geburtsdatum
22.07.1981

Staatsangehörigkeit
deutsch

Beruf (bei Mitarbeitern im öffentlichen Dienst auch Angabe der Tätigkeit)

Technischer Mitarbeiter
Straße/Hausnummer Postleitzahl Wohnort
Am Neubruch 2 76307 Karlsbad
Telefon (freiwillige Angabe) E-Mail (freiwillige Angabe)

015233649441 langelo@basciu.de

* Die gesetzlich notwendigen Daten werden veröffentlicht, wenn Sie vom Jugendhilfeausschuss auf die 
Vorschlagsliste für Jugendschöffen gewählt werden. Von Ihrer Anschrift wird nur der Wohnort mit PLZ, ggf. der 
Ortsteil, von Ihrem Geburtsdatum nur das Jahr veröffentlicht.

Bitte kreuzen Sie die nachfolgenden Fragen an, wenn die Aussage auf Sie zutrifft:

E Ich bin in den letzten 10 Jahren nicht wegen einer vorsätzlichen Straftat zu einer Freiheitsstrafe (auch 
nicht auf Bewährung) von mehr als 6 Monaten bestraft worden.

0 Gegen mich läuft kein strafrechtliches Ermittlungsverfahren wegen eines Verbrechens oder einer 
sonstigen Straftat, derentwegen auf den Verlust des Rechts zur Bekleidung öffentlicher Ämter erkannt 
werden kann.

Bitte wenden

Schöffenwahl

www.KhoefftAwahl.de i

mailto:langelo@basciu.de
http://www.KhoefftAwahl.de


0 Ich war nie hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der DDR.

0 Ich befinde mich nicht in der Insolvenz und habe auch keine eidesstattliche Versicherung über mein 
Vermögen abgegeben.

0 (freiwillige Angabe): Den Anforderungen einer mehrstündigen bzw. mehrtägigen Hauptverhandlung in 
Strafsachen fühle ich mich gesundheitlich gewachsen.

Ich habe folgende Erfahrungen in der Jugenderziehung:

Ich habe keine professionelle Erfahrung in Jugenderziehung, habe jedoch selbst einen 
12-jährigen Sohn. Zusätzlich habe ich einige Zeit im BBRZ Karlsbad sowie 
anschließend als Hausmeister in Schulen gearbeitet und hier zusätzliche Erfahrung im 
Umgang mit Jugendlichen gesammelt.

Ich begründe die Bewerbung für das Amt wie folgt (freiwillige Angabe):

Dadurch, dass ich selbst in einem Kinderdorf aufgewachsen bin, habe ich einige Fälle 
mitbekommen, in denen Jugendliche "auf die schiefe Bahn" geraten sind. Mein Verständnis für 
schwierige Lebensbedingungen und familiäre Umstände ist aus eigener Erfahrung daher groß. Ein 
solcher Hintergrund ist aus meiner Sicht von großem Vorteil für das Amt als Jugendschöffe, um die 
jeweiligen Angeschuldigten unter Beachtung dieser Umstände besser einschätzen zu können.

Für den Fall meiner Wahl bevorzuge ich das Amt einer Jugendschöffin/eines Jugendschöffen 

0 am Amtsgericht 

□ am Landgericht

(kurze Begründung). Ich weiß, dass der Schöffenwahlausschuss an meinen Wunsch nicht gebunden 
ist:

Da meines Wissens Verfahren im Jugendstrafrecht vor dem Landgericht weniger häufig 
verkommen, ist mein Interesse an einer Tätigkeit am Amtsgericht größer.

0 Ich verfüge über ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache.

(Oit/Datum, Unterschrift)

Ich bin einverstanden, dass auch die freiwilligen Daten an den Jugendhilfeausschuss und den 
Schöffenwahlausschuss weitergegeben werden. Die Übermittlung darf nur zum Zweck der 
Schöffenwahl erfolgen.

(Ort/Datum, Unterschrift)
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